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Presseinformation 
 
GP JOULE gewinnt die Stadtwerke München als Mehrheitsgesellschafter für den 
Windpark Holzheim  
 
Starke Partner für die Energiewende in Bayern 
___________________________________________________________________________ 
 

Reußenköge/Holzheim, 15. Oktober 2026 
 
Die Stadtwerke München (SWM) übernehmen zum 12. Oktober 74 Prozent der 
Anteile an dem von GP JOULE geplanten Windpark Holzheim. Weitere 25 Prozent 
sollen in kommunale Hände und ein Prozent an eine Bürgergenossenschaft 
übergehen. Die Inbetriebnahme des Windparks ist für Anfang 2028 geplant. 
 
Seit Anfang Oktober laufen die vorbereitenden Arbeiten für den Bau von vier 
Windkraftanlagen vom Typ Enercon E-175 mit einer Nabenhöhe von 175m im Weisinger 
Forst. Der Windpark Holzheim entsteht in der gleichnamigen Gemeinde im Landkreis 
Dillingen an der Donau.  
 
Zunächst werden die Bauplätze von Bäumen und Sträuchern befreit, im nächsten Schritt 
erfolgen die Herstellung der Zuwegung zum Windpark sowie Maßnahmen zur 
Baugrundverbesserung, zur Vorbereitung der späteren Bauflächen und zur sicheren 
Gründung der Windenergieanlagen. 
 
Nach aktuellem Zeitplan werden ab Herbst 2027 die Großkomponenten – darunter 
Rotorblätter und Maschinenhaus – angeliefert und montiert. Im ersten Quartal 2028 sollen 
die vier Anlagen mit einer Gesamtleistung von 28 Megawatt planmäßig in Betrieb gehen. 
Dann werden jährlich rund 55 Millionen Kilowattstunden Strom aus dem Windpark in das 
Netz eingespeist. 
 
„Für uns war es wichtig, von Anfang an Transparenz zu schaffen: Infoveranstaltungen, 
Gespräche mit Flächeneigentümern, Bürgerbeteiligungsmodelle – all das gehört für uns 
zur Projektarbeit dazu. Umso schöner ist es, nun mit dem tatsächlichen Bau der Anlagen 
die Früchte dieser Arbeit zu sehen“, sagt Lena Doyé, Projektleiterin bei GP JOULE.  
 
Mit den Stadtwerken München wird nun ein großer Energieversorger aus der Region in 
das Projekt einsteigen und auch die Bauleitungsarbeit vor Ort übernehmen.  
 
„Unser Ziel ist es, gemeinsam mit regionalen Partnern erfolgreiche Erneuerbare-Energien-
Projekte umzusetzen, die Wertschöpfung und Teilhabe vor Ort sichern“, sagt Boris 
Beltermann, Geschäftsführer bei GP JOULE PROJECTS. „Wir freuen uns, dieses Ziel 
gemeinsam mit den Stadtwerken München konsequent verfolgen zu können.“ 
 
Auch die Gemeinde Holzheim soll künftig Gesellschafter im Windpark werden. Das 
Regionalwerk Westliche Wälder, als Zusammenschluss von acht Kommunen aus den 
Landkreisen Augsburg und Dillingen, begleitet die Übernahme und Ausgestaltung der 
kommunalen Beteiligung.  
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Mit der vorgesehenen kommunalen Beteiligung von 25 Prozent sowie einem weiteren 
Prozent über eine Bürgergenossenschaft wird der Windpark Holzheim damit nicht nur zu 
einem Projekt zur Erzeugung erneuerbarer Energie, sondern auch zu einem Beispiel 
für kommunale Teilhabe und regionale Wertschöpfung. 
 
„Die Energiewende ist eine Gemeinschaftsaufgabe und braucht starke kommunale 
Partnerschaften“, sagt Dr. Karin Thelen, Geschäftsführerin Regionale Energiewende bei 
den Stadtwerken München: „Deshalb freuen wir uns besonders, dieses Projekt 
gemeinsam mit der Gemeinde Holzheim umzusetzen. Der Windpark zeigt, wie 
Kommunen, Bürgerinnen und Bürger sowie Energieunternehmen die Zukunft der 
Energieversorgung gemeinsam gestalten können: regional und mit langfristigem Nutzen 
für alle Beteiligten.“ 
 
„Wir sind stolz darauf, dass wir ein solches Projekt bei uns in der Region nicht nur 
umgesetzt sehen, sondern auch die Möglichkeit haben, direkt daran beteiligt zu sein“, 
sagt Simon Peter, Bürgermeister der Gemeinde Holzheim und Mitinitiator bei der 
Gründung des Regionalwerks: „Mit den Stadtwerken München haben unser Regionalwerk 
Westliche Wälder und die Gemeinde Holzheim einen starken Partner aus der Region an 
ihrer Seite.“ 
 
Über Neuigkeiten und aktuelle Entwicklungsschritte im Windpark Holzheim berichtet 
GP JOULE auf der Projektwebsite: https://www.gp-joule.com/de/windpark-holzheim/ 
 
Bilder 

 
BU: Die Stadtwerke München übernehmen 74 Prozent der Anteile an dem von GP JOULE 
geplanten Windpark Holzheim. Baustart für die vier neuen Anlagen war im Oktober 2026. 
 
Bildrechte: GP JOULE, zur honorarfreien Verwendung im Zusammenhang mit der 
Berichterstattung über den Windpark Holzheim. 

https://www.gp-joule.com/de/windpark-holzheim/
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Über GP JOULE 
GP JOULE ist mit seinen drei Kernbereichen Projektierung, Bau sowie Betrieb und Service 
in der gesamten Energie-Wertschöpfungskette aktiv: von der Erzeugung über die 
Speicherung und den Transport bis zur Nutzung. Ob Wind- und Solarstrom, Wärmenetze, 
Ladeinfrastruktur, Batteriespeicher oder Wasserstoffprojekte: GP JOULE sorgt für 
Energielösungen mit erlebbarem Nutzen – und das von der Beratung über die 
Finanzierung und Planung bis zur Umsetzung, Betriebsführung und der Vermarktung. So 
gestaltet GP JOULE seit 2009 aus Deutschland heraus das Energiesystem mit Zukunft in 
Europa. Für eine sichere und wirtschaftliche Energieversorgung für Unternehmen, für 
Kommunen, für die Logistik – für alle. 
 
GP JOULE PROJECTS ist Teil der GP JOULE Gruppe und spezialisiert auf die Entwicklung, 
Strukturierung und Vermarktung von Wind- und Solarenergieprojekten in Europa. Mit 
Standorten unter anderem in Deutschland, Italien, Frankreich und Irland entwickelt 
GP JOULE PROJECTS Erneuerbare-Energie-Projekte entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette – von der Flächensicherung über Planung und Genehmigung bis hin 
zur Übergabe an langfristige Investoren und Betreiber. 
 
Über Stadtwerke München 
Die Stadtwerke München (SWM) sind mit rund 12.000 Mitarbeitenden und 6,3 Milliarden 
Euro Um-satz eines der größten Energie- und Infrastrukturunternehmen Deutschlands. Als 
kommunale Toch-tergesellschaft der Landeshauptstadt München stehen die SWM für eine 
sichere Versorgung mit Energie (Strom, Erdgas, Fernwärme, Fernkälte), eine 
stadtgerechte Mobilität (U-Bahn, Bus, Tram und neue, innovative Mobilitätslösungen) 
sowie für zukunftsfähige Telekommunikationsleistungen, bestes Trinkwasser aus dem 
bayerischen Voralpenland sowie moderne Hallen- und Freibäder. Die SWM sind damit ein 
wichtiger Teil der kommunalen Daseinsvorsorge und leisten einen wesentli-chen Beitrag 
für die Wirtschaftskraft und Lebensqualität in München und der Region. Weitere Infor-
mationen unter: www.swm.de 
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